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Mit aufgespannten Schirmen versuchten Rechtsextreme Medienleute abzudrängen. Man

habe dagegen keine rechtliche Handhabe, sagte ein Polizeisprecher.

Wien – Am vergangenen Sonntag kam es bei einer Demonstration rund um eine Dragqueen-Lesung
[http://www.derstandard.at/story/2000145548364/rechtsextremer-aufmarsch-vor-villa-mit-drag-queen-lesung] in Wien laut teilnehmenden
Journalistinnen und Journalisten zu Behinderungen – nicht nur durch Demonstrantinnen und Demonstranten, sondern auch
durch die Polizei. So sollen Polizeikräfte zumindest vier Journalistinnen und Journalisten, darunter Kolleginnen und Kollegen
vom STANDARD, von Puls 24 sowie freie Journalistinnen und Journalisten, über einen längeren Zeitraum den Zugang zum
großräumig abgesperrten Versammlungsort verwehrt haben, während Demonstrantinnen und Demonstranten ohne
Einschränkungen durchgelassen wurden.

NACH DEMO

Journalistenorganisationen appellieren an
Innenminister: Polizei muss bei Demos
Pressefreiheit gewährleisten, nicht behindern
Der Presseclub Concordia, die JournalistInnengewerkschaft und Reporter ohne Grenzen sehen
ein "strukturelles Problem"

20. April 2023, 13:47, 9 Postings

Foto: DER STANDARD

Jubelangebot​ Abo Immosuche Jobsuche

International Inland Wirtschaft Web Sport Panorama Kultur Wissenschaft Lifestyle Diskurs Karriere ImmobilienEtat Medien›

Anmelden

https://www.derstandard.at/story/2000145548364/rechtsextremer-aufmarsch-vor-villa-mit-drag-queen-lesung
https://abo.derstandard.at/kampagne/jubel/?ref=JubelButton&utm_source=derstandard&utm_medium=button&utm_campaign=testerakquise&utm_content=jubilaeum
https://abo.derstandard.at/?ref=abowidget&utm_source=derstandard&utm_medium=button&utm_campaign=Abo
https://immobilien.derstandard.at/?ref=dt&utm_source=derstandard&utm_medium=widget&utm_campaign=navibutton
https://jobs.derstandard.at/?ref=dt&utm_source=derstandard&utm_medium=widget&utm_campaign=navibutton
https://www.derstandard.at/international
https://www.derstandard.at/inland
https://www.derstandard.at/wirtschaft
https://www.derstandard.at/web
https://www.derstandard.at/sport
https://www.derstandard.at/panorama
https://www.derstandard.at/kultur
https://www.derstandard.at/wissenschaft
https://www.derstandard.at/lifestyle
https://www.derstandard.at/diskurs
https://www.derstandard.at/karriere
https://www.derstandard.at/immobilien
https://www.derstandard.at/etat
https://www.derstandard.at/etat/medien
https://www.derstandard.at/


11.05.23, 09:33Journalistenorganisationen appellieren an Innenminister: Polizei mus…eit gewährleisten, nicht behindern - Medien - derStandard.at › Etat

Seite 2 von 3https://www.derstandard.at/story/2000145694185/journalistenorganis…enminister-demos-polizei-muss-pressefreiheit-gewaehrleisten-nicht

"Zuerst schickten uns Polizistinnen und Polizisten trotz unserer Presseausweise auf einen Spießrutenlauf von einem Tretgitter
zum anderen, wo uns Beamte trotz anderslautender Informationen der Pressestelle nicht durchließen, dann wieder doch, dann
wieder nicht. Neben uns konnten Teilnehmer der Demo dabei jedes Mal ohne weiteres passieren, während man uns stoppte",
beschreibt Colette M. Schmidt vom STANDARD die Situation vor Ort.

[https://ad1.adfarm1.adition.com/redi?
lid=7231824538144279307&gdpr=1&gdpr_con
sent=CPrclMAPrclMAAGABCENDDCsAP_A
AE_AAAQ4HVFR5D4UDWFDSXZ5SMsQCI
UXR0ADBCQDCACBAyAFAACAcAQQ0EAYI
ASAgAAAgAIAoBIBAABADAEAAAAgIIgBA
BEAAgAAAAAIICBAAAEBCQAAEAgIAAEA
AAAIAABAAEAAgACQAArEAEBAAAEABo
AIAAgAAIAFAgMDgoCIAFwAcgA_AIQASc
AtoBdQDAgGvAOqAdsA-
wCPQExALUAaUA4IBMJAhAAWABUADIA
HgAQAAyABoADyAIgAigBMACeAG8AOYA
egA_ACEgEQARIAmgBSgC3AGHAPwA_QC
KAEcAJMAXMAxQCRAFDgLkAXmAwaBr
AGshAAIAPw0AcALgA_ACTAFpAOqAkQB
cgYACAMoRAFAH4ASYA6oCRAFyCAAIAyh
UAYAJgAXACOAFpAXIAvMUABAGUMgCg
BMAI4AVsBcgC8xgAEAZQ6BWAAsACoAG
QAQAAyABoADyAIgAigBMACeAFwAMQA
ZgA3gBzAD0AH6ARABEgCaAFKALEAW4A
wwBlADRgH4AfoBFACLAEcAJMAWkAuY
BigD7AIvASIAocBcgC8wGDAMsAawA4scA
BAB-
QgIgALAAyAEwALgAYgAzABvAD0AKUAW
IBFACOAFpALmAYoBIgC5CIAEBMRAACA
MolAVAAWABkAHgARAAmABcADEAGaA
RABEgClAFuAPwAjgBaQC5gGKAReAkQBe
YDLAGsEgAIAyikCMABYAFQAMgAgABkA
DQAHkARABFACYAE8AKQAYgAzABzAD9A
IgAiQBSgCxAFuAMoAaMA_AD9AIsARwAr
YBcwDFAH2AReAkQBQ4C5AF5gMsgawBrJ
UACAScAAA.YAAAAAAAAAAA&gdpr_pd=
0&userid=7231824538143820555&sid=44297
54&kid=5657297&bid=17102273&c=21064&k
eyword=&sr=11&clickurl=https%3A%2F%2
Fad1.adfarm1.adition.com%2Fredi%3Flid%
3D7231824542429154059%26gdpr%3D0%26
gdpr%5Fconsent%3D%26gdpr%5Fpd%3D0
%26userid%3D7231824542429022987%26si
d%3D4352403%26kid%3D3445444%26bid%
3D10649532%26c%3D46206%26keyword%
3D%26sr%3D11%26gk%3D0%26mdev%3D0
%26clickurl%3Dhttps://www.derstandard.
at/promotion/contentgarden/?
advid=bettruhe-verstarkt-
ruckenschmerzen-meist]

GESUNDHEIT

Wer liegt und sich nicht bewegt riskiert

Rückenschmerzen.

WERBUNG

Bettruhe verstärkt
Rückenschmerzen meist
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Journalisten seien von der Exekutive mit Pfefferspray angegriffen worden, "ich dokumentierte, wie Polizisten Pfefferspray
einsetzten, dabei schoss mir ein Beamter aus nächster Nähe Pfefferspray ins Gesicht. Ich war als Journalist erkennbar, weder
von mir noch von den Menschen um mich ging Gefahr aus", sagt der freie Videojournalist und Fotograf Samuel Winter.

"Keine Einzelfälle"

In einer Aussendung verurteilen der Presseclub Concordia, die JournalistInnengewerkschaft und Reporter ohne Grenzen "diese
Missstände als Angriffe auf die freie Berichterstattung aufs Schärfste". Die Vorfälle vom Sonntag seien keine Einzelfälle, "sie sind
symptomatisch für ein strukturelles Problem, das seit längerer Zeit bei Demonstrationen zu beobachten ist. Es ist die Aufgabe
der Polizei, Journalistinnen und Journalisten bei der Ausübung des Grundrechts auf Meinungsfreiheit zu schützen und zu
unterstützen", so die Journalistenorganisationen.

Die Vorkommnisse zeigten, dass es "nicht nur an rechtlichem Wissen mangelt, sondern auch am Bewusstsein für diese wichtige
Aufgabe der Exekutive. Wir fordern deshalb die Verantwortlichen, insbesondere Innenminister und Landespolizeidirektor,
dringend auf, die freie Berichterstattung konsequent zu schützen und dieses strukturelle Problem durch Schulungen,
Bewusstseinsbildung, klare Einsatzvorgaben und Verbesserung der Planung und Organisation von Polizeieinsätzen im Zuge von
Demonstrationen endlich zu lösen und damit auch der Empfehlung der EU-Kommission zur Gewährleistung des Schutzes und
der Sicherheit von Medienschaffenden umfassend nachzukommen." (red, 20.4.2023)

Zum Thema

Rechtsextremer Aufmarsch und bunte Gegenkundgebung vor Türkis Rosa
Lila Villa mit Dragqueen-Lesung
[http://www.derstandard.at/story/2000145548364/rechtsextremer-aufmarsch-vor-villa-

mit-drag-queen-lesung]
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